
Zusammenarbeit beim Aufbau des Verpackungsregisters LUCID  

Unternehmenssteckbrief  

Unternehmensname: LM IT Services AG  

 

Unternehmenssitz:  Rheiner Landstraße 189, 49078 Osnabrück 

 Weitere Standorte in Münster und Bellevue (WA), USA 

Vorstand:  Marc Liepe (Vorsitz), Manuel Mummert, Alexander Plato,  

Antje Henneke, Claus Haase   

Gründungsjahr:  1994 

Leistungsspektrum:  Softwareentwicklung, IT-Training & -Consulting 

Anzahl Mitarbeiter:  ~ 190  

Umsatz im letzten Jahr:  21,3 Mio. € (in der Unternehmensgruppe) 

Unternehmensgeschichte:  

Die LM IT Services AG agiert seit rund 25 Jahren als Osnabrücker Mittelständler im nationalen 

und internationalen IT-Sektor. Die Historie des Unternehmens beschreibt den klassischen 

Weg eines Start-Ups: aus der Studenten-WG in die Welt.  

Diese Mentalität hat sich die LM IT Services AG bis heute bewahrt. Das ist sicherlich einer der 

Gründe, warum die originären Kernkompetenzen – Training und Consulting – über die Jahre 

durch eine weitere ergänzt wurden, die Softwareentwicklung. Das rund 20-köpfige Team 

„Development“, das nicht nur hochspezialisiert ist, sondern auch eine bemerkenswerte Moti-

vation und Dynamik vereint, hat sich auf dem Markt einen Namen gemacht, wenn es um die 

Realisierung komplexer Softwareentwicklungsprojekte geht. Dies wissen und schätzen nicht 

nur international agierende Großkonzerne, sondern auch Unternehmen, die durch ihre 

Nischenkompetenzen besonders ausgefeilte branchenspezifische Lösungen benötigen.  

Was die LM IT Services AG darüber hinaus im Vergleich zu anderen IT-Dienstleistern beson-

ders macht, ist ein breites Portfolio an flankierenden Leistungen, das die Kernkompetenzen 

des Unternehmens ergänzt, sei es in den Bereichen Eventmanagement, E-Learning, 

eCommerce, Projektmanagement bis hin zur Vertriebsunterstützung und Kommunikation. Wer 

also mit der LM IT Services AG zusammenarbeitet, hat nicht nur einen starken Problemlöser 

an der Hand, sondern auch einen zuverlässigen Partner, der ihn entlang des gesamten Pro-

jektzyklus begleitet. 

 

 

  



Die Stiftung Zentrale Stelle Verpackungsregister fragt, unsere Dienstleister antworten:  

Was hat Sie daran gereizt, an der europaweiten Ausschreibung der Stiftung Zentralen 

Stelle Verpackungsregister (ZSVR) teilzunehmen und sich um den Auftrag für den Auf-

bau des Verpackungsregisters LUCID zu bewerben? 

Seit vielen Jahren entwickeln wir anspruchsvolle individuelle Softwarelösungen für unsere na-

tionalen und internationalen Auftraggeber. Wir lieben die Herausforderung, die große Soft-

wareentwicklungsprojekte mit sich bringen! Die Ausschreibungsunterlagen deuteten auf ein 

hochinteressantes Projekt hin. Der Greenfieldansatz und sich damit keinen Zwängen für tech-

nologische Rahmenbedingungen unterwerfen und keine vorhandenen Strukturen berücksich-

tigen zu müssen, das anfallende Datenvolumen, die Sicherheitsanforderungen  

… so etwas macht Softwareentwicklern Spaß und sprach für eine Teilnahme. Und das 

i-Pünktchen war natürlich die Tatsache, dass die Stiftung Zentrale Stelle Verpackungsregister 

in Osnabrück sitzt und wir damit die Chance sahen – anders als in den allermeisten anderen 

Projekten – mal direkt vor der „Haustür“ zu arbeiten. 

Was ist für Sie das Spannendste an diesem Projekt? Wo liegen die Herausforderungen? 

Das Spannendste ist sicher die Aufgabenstellung. Ich glaube, jeder beteiligte Mitarbeiter bei 

der LM IT Services AG wird stolz sein, wenn er darauf verweisen kann, dass er an einer Lö-

sung zur Registrierung sämtlicher in Deutschland nach dem Verpackungsgesetz verpflichteter 

Unternehmen, die systembeteiligungspflichtige Verpackungen in Verkehr bringen, mitgearbei-

tet hat. Einen Gesetzestext in Software zu überführen, stellt dabei sicher die größte Heraus-

forderung dar. 


